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1 SITUATION UND AUFGABENSTELLUNG 

Die Schettler & Partner PartGmbB, Steubenstraße 15 a in 99423 Weimar, plant im 

Auftrag der Bauherrin Stadt Blankenhain, Marktstraße 4 in 99444 Blankenhain, den 

2-geschossigen Neubau eines Kindergartens an der Christian-Speck-Straße/im nord-

östlichen Randbereich des Stadtparkes in Blankenhain. 

 

Für den Neubau sind bauaufsichtliche Anforderungen nach dem Gesetz zur Einspa-

rung von Energie und zur Nutzung erneuerbarer Energien zur Wärme- und Kälteerzeu-

gung in Gebäuden (Gebäudeenergiegesetz – GEG) gestellt.  

 

Im nachfolgenden Bericht werden die Planung zur Gebäudehülle und zu den techni-

schen Gebäudeanlagen beschrieben und die erforderlichen Nachweise geführt. 

 

 

2 BEARBEITUNGSGRUNDLAGEN 

2.1 Pläne und Unterlagen 

− Plansatz Stand Entwurfsplanung vom 06.06.2024, gefertigt von Schettler & Partner 

PartGmbB, Steubenstraße 15 A in 99423 Weimar 

− Erläuterungsbericht "Entwurfsplanung zum Wärmeschutz und zur Energiebilanzie-

rung" vom 19.04.2023 von ITA Weimar mbH 

− E-Mails vom 12.04., 18.04. und 19.04. sowie 11.06.2024 mit Angaben zur TGA-

Planung von E+P Ingenieure GmbH & Co. KG, Schillerstraße 9 a in 99423 Wei-

mar 

− Protokolle 11+12 vom 29.04.2024 gefertigt von Schettler & Partner PartGmbB. 
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2.2 Normen, Richtlinien, Verordnungen, Gesetze 

− DIN 4108-2:2013-02 "Wärmeschutz und Energie-Einsparung in Gebäuden – 

Teil 2: Mindestanforderungen an den Wärmeschutz" 

− DIN 4108-3:2018-10 "Wärmeschutz und Energie-Einsparung in Gebäuden – 

Teil 3: Klimabedingter Feuchteschutz – Anforderungen, Berechnungsverfahren und 

Hinweise für Planung und Ausführung"  

− DIN 4108-4:2017-03 "Wärmeschutz und Energie-Einsparung in Gebäuden – 

Teil 4: Wärme- und feuchteschutztechnische Bemessungswerte"  

− DIN EN ISO 6946:2018-03 "Wärmedurchlasswiderstand und Wärmedurchgangs-

koeffizient; Berechnungsverfahren"  

− DIN EN 16798-3:2017-11 "Energetische Bewertung von Gebäuden – Lüftung von 

Gebäuden – Teil 3: Lüftung von Nichtwohngebäuden – Leistungsanforderungen 

an Lüftungs- und Klimaanlagen und Raumkühlsysteme" 

− Gesetz zur Vereinheitlichung des Energieeinsparrechts für Gebäude und zur Ände-

rung weiterer Gesetze – Artikel 1, Gesetz zur Einsparung von Energie und zur Nut-

zung erneuerbarer Energien zur Wärme- und Kälteerzeugung in Gebäuden (Ge-

bäudeenergiegesetz – GEG) vom 08.08.2020, veröffentlicht im Bundesgesetzblatt 

2020, Teil I, Nr. 37, Seite 1728 am 13.08.2020 

− Artikel 18a Änderung des Gebäudeenergiegesetzes, Gesetz zu Sofortmaßnahmen 

für einen beschleunigten Ausbau der erneuerbaren Energien und weiteren Maß-

nahmen im Stromsektor vom 20.07.2022, veröffentlicht im Bundesgesetzblatt 

2022, Teil I, Nr. 28, Seite 1237 am 28.07.2022  

− Gesetz zur Änderung des Gebäudeenergiegesetzes vom 16.10.2023 (GEG 

2024), veröffentlicht im Bundesgesetzblatt 2023, Teil I, Nr. 280 am19.10.2023 

− Weitere gemäß GEG in der zum Bauantrag gültigen Fassung datierten Normen 

und Richtlinien. 
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2.3 Software 

Der rechnerische Nachweis wurde mit Hilfe der Berechnungssoftware "B56 – Energie-

effizienz Gebäude DIN V 18599/GEG", Version 5.30.07, der Firma Solar-Computer 

GmbH, Mitteldorfstraße 17 in 37083 Göttingen, aufgestellt. 

 

 

3 ANFORDERUNGEN NACH GEG 

3.1 Mindestwärmeschutz 

Unter Berücksichtigung der wärmetechnischen Bemessungswerte ist nachzuweisen, 

dass die Konstruktionen die an den Wärmedurchlasswiderstand R nach § 11 GEG 

bzw. Tabelle 3, DIN 4108-2 gestellten Mindestanforderungen erfüllen. 

 

Linien- und punktförmige Wärmebrücken sind so zu planen, dass der Temperaturfaktor 

fRsi einen Wert von 0,7 nicht unterschreitet. Wärmebrücken, die beispielhaft in Norm 

DIN 4108, Beiblatt 2 aufgeführt sind oder deren Gleichwertigkeit zu Beiblatt 2 gege-

ben ist, erfüllen diese Anforderung. 

 

 

3.2 Jahres-Primärenergiebedarf 

Für das Gebäude ist entsprechend § 18 GEG nachzuweisen, dass der Jahres-Primär-

energiebedarf für Heizung, Trinkwarmwasser, Lüftung, Kühlung und eingebaute Be-

leuchtung den 0,55-fachen Wert des Jahres-Primärenergiebedarfes des Referenzge-

bäudes gleicher Geometrie, Nettogrundfläche, Ausrichtung und Nutzung mit der in 

Anlage 2, GEG angegebenen thermischen und technischen Referenzausstattung nicht 

überschreitet. 
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3.3 Mittlere Wärmedurchgangskoeffizienten 

Weiter ist gemäß § 19 GEG für das Gebäude nachzuweisen, dass die entsprechend 

Anlage 3, GEG zulässigen Höchstwerte der mittleren Wärmedurchgangskoeffizienten 

der wärmeübertragenden Umfassungsfläche, die in der Tabelle 1 zusammengefasst 

sind, nicht überschritten werden. 

 

Tabelle 1: Zulässige Höchstwerte der mittleren Wärmedurchgangskoeffizienten U̅ 

der wärmeübertragenden Umfassungsfläche nach GEG 

  

Bauteil 

Höchstwerte U̅ in W/(m
2

 · K) 

bezogen auf den Mittelwert der jeweiligen Bauteile 

Zonen mit Raumsolltemperatur im Heizfall 

 19 °C 12 °C bis < 19 °C 

opake Außenbauteile 0,28 0,50 

transparente Außenbauteile 1,5 2,8 

Vorhangfassaden 1,5 3,0 

Glasdächer, Lichtbänder,  

Lichtkuppeln 
2,5 3,1 

 

 

3.4 Sommerlicher Wärmeschutz  

Für das Gebäude sind entsprechend § 14 GEG Nachweise zu führen, dass den Min-

destanforderungen an den sommerlichen Wärmeschutz nach Norm DIN 4108-2 ent-

sprochen wird.  

 

Gemäß der Norm DIN 4108-2 gelten die Anforderungen an den sommerlichen Wär-

meschutz für beheizte Aufenthaltsräume. 
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3.5 Dichtheit des gesamten Gebäudes  

Gemäß § 13 GEG sind zu errichtende Gebäude so auszuführen, dass die wärmeüber-

tragende Umfassungsfläche dauerhaft luftundurchlässig entsprechend den anerkann-

ten Regeln der Technik abgedichtet ist. Weiterhin ist der zum Zweck der Gesundheit 

und Beheizung erforderliche Mindestluftwechsel sicherzustellen. 

 

Gemäß § 26 GEG ist die Luftdichtheit der gesamten Gebäudehülle gegeben, wenn 

bei einer Druckdifferenz von 50 Pa der gemessene Volumenstrom folgende Werte nicht 

überschreitet: 

 

bezogen auf das beheizte oder gekühlte Luftvolumen 

 3,0 h
-1

  bei Gebäuden ohne raumlufttechnische Anlagen 

 1,5 h
-1

  bei Gebäuden mit raumlufttechnischen Anlagen 

oder bezogen auf die Gebäudehüllfläche des Gebäudes, bei einem konditio-

nierten Luftvolumen von mehr als 1.500 m³  

 4,5 m∙h
-1

  bei Gebäuden ohne raumlufttechnische Anlagen 

 2,5 m∙h
-1

  bei Gebäuden mit raumlufttechnischen Anlagen. 

 

 

3.6 Wärmedämmung von Rohrleitungen 

Entsprechend § 69 und § 70 GEG sind Wärmeverteilungs- und Warmwasserleitungen 

sowie Kälteverteilungs- und Kaltwasserleitungen und Armaturen entsprechend An-

lage 8, GEG zu dämmen. Dabei ist zu beachten, dass die Wärmedämmung der Rohr-

leitungen im Außenbereich und in mit Außenluft in Verbindung stehenden Räumen 

200 % der Mindestdicke entsprechend Anlage 8, GEG betragen muss.  

 

 

 



 

 

  

FÖRMLICHER NACHWEIS P 1046/23 

NACH DEM GEBÄUDEENERGIEGESETZ 

ITA INGENIEURGESELLSCHAFT FÜR  

TECHNISCHE AKUSTIK WEIMAR MBH 

BERATENDE INGENIEURE VBI 

 

 

- 8 / 16 -  

 

 

3.7 Heizungsanlage 

Gemäß § 71 GEG dürfen neue Heizungsanlagen nur eingebaut werden, wenn sie 

mindestens 65 % der mit der Anlage bereitgestellten Wärme mit erneuerbaren Ener-

gien oder unvermeidbarer Wärme erzeugen. 

 

 

4 BERECHNUNGSGRUNDLAGEN 

4.1 Geplante wärmeübertragende Bauteile  

4.1.1 Wärmedurchgangskoeffizienten (U-Wert) 

In Anlage 1 sind die geplanten wärmeübertragenden Bauteile und deren Wärmedurch-

gangskoeffizienten sowie für die opaken Bauteile die Dicke der Wärmedämmung und 

deren Bemessungswerte der Wärmeleitfähigkeit und ggf. berücksichtigte Korrektur-

werte für mechanische Befestigungsmittel zusammengefasst.  

 

Die Berechnungen der Wärmedurchgangskoeffizienten von wärmeübertragenden 

opaken Bauteilen sind der Anlage 2 zu entnehmen. 

 

In den Berechnungsblättern für die Wärmedurchgangskoeffizienten der Bauteile ist der 

Bemessungswert der Wärmeleitfähigkeit der Baustoffe angegeben. Die beschriebenen 

Bauteilkonstruktionen berücksichtigen die für den Wärmeschutz relevanten Schichten 

und erheben somit keinen Anspruch auf planerische Vollständigkeit.  

 

  



 

 

  

FÖRMLICHER NACHWEIS P 1046/23 

NACH DEM GEBÄUDEENERGIEGESETZ 

ITA INGENIEURGESELLSCHAFT FÜR  

TECHNISCHE AKUSTIK WEIMAR MBH 

BERATENDE INGENIEURE VBI 

 

 

- 9 / 16 -  

 

 

4.1.2 Hinweise zu Befestigungsmitteln 

Das zur Befestigung von Wärmedämmungen gewählte System darf den berücksichtig-

ten Korrekturwert nicht überschreiten. Dies ist bei der Auswahl des Befestigungssystems 

zu beachten. Der Korrekturwert für mechanische Befestigungselemente ergibt sich z. B. 

aus  

 U = nf  . 

Dabei sind: 

 nf  die Anzahl der Befestigungselemente je m² 

  der punktbezogene Wärmedurchgangskoeffizient des Befestigungsmittels. 

 

 

4.1.3 Verglasungen und Sonnenschutzvorrichtungen 

Geplant sind Verglasungen mit einem Gesamtenergiedurchlassgrad (g) von höchstens 

 

 g = 0,30 

 

in Kombination mit außen liegenden Sonnenschutzvorrichtungen im Erdgeschoss ge-

mäß der Übersicht Anlage 3. Zusätzlich ist die Möglichkeit einer Nachtlüftung für die 

Aufenthaltsräume geplant. 

 

Es sind Verglasungen möglich, deren g-Wert den geplanten Höchstwert um nicht mehr 

als 0,03 unterschreitet. 

 

 

4.2 Beleuchtung 

Für das Gebäude sind LED-Leuchtmittel in allen Räumen geplant.  

 

Zusätzlich ist eine automatische Steuerung mit Präsenzmeldern in Verkehrs- und Ne-

benflächen geplant. 
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4.3 Technische Anlagen 

Die genaue Beschreibung der berücksichtigten Anlagen für Heizung, Kühlung, Trink-

warmwasser und Lüftung kann der Anlage 4 entnommen werden. 

 

 

4.3.1 Heizung 

Entsprechend der Planung erfolgt die Wärmeversorgung über elektrisch betriebenen 

Außenluft/Wasser-Wärmepumpen mit einer Jahres-Arbeitszahl von ca. 3,5 (Wärme-

anteil 80%) in Kombination mit einem Brennwert-Erdgaskessel (Wärmeanteil 20%). 

 

Geplant sind Heizverteilkreise für die statische und die dynamische Heizung mit Tem-

peraturspreizungen von  

 

 40/30 °C für die Fußbodenheizung.  

 40/30 °C für den Heizregister der RLT-Küche. 

 

Die Regelung der Übergabesysteme erfolgt über Thermostatventile (PI-Regler). 

 

In zulässiger Weise wurde für die Längen der Verteil-, Strang- und Anbindeleitungen 

mit Standardwerten für Netztyp I "Etagenringtyp" gerechnet. Im Zuge der Ausführungs-

planung ist zu sichern, dass die geplanten Leitungslängen die Standardwerte nicht zum 

Negativen überschreiten. 

 

Die Steigstränge sind hydraulisch abgeglichen und alle Heizungsleitungen werden ge-

gen Wärmeverlust entsprechend Anlage 8, GEG isoliert.  

 

Für die RLT-Anlagen der Bereiche Sanitär-Kita sind Elektro Heizregister geplant, welche 

in der der Energiebilanzierung zugrunde zu legenden Norm DIN V 18599 nicht abge-

bildet sind. Alternativ wird eine elektrisch betriebene Wärmepumpe mit einer Effizienz 

von 1,0 (Nutzenergie nahezu analog Endenergie) dazu beschrieben.   
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4.3.2 Trinkwarmwasseranlage 

Die Warmwasserbereitung erfolgt dezentral über Elektrodurchlauferhitzer. Es werden 

Bedarfswerte von  

   130 Wh/(m²  d) für die Kindergartengruppenräume  

 

in Ansatz gebracht.  

 

 

4.3.3 Lüftung 

Das Gebäude wird überwiegend über die Fenster gelüftet. Die Nebenräume und Sa-

nitärräume werden mechanisch gelüftet. Nachfolgende Tabelle 2 fasst für die geplan-

ten RLT-Anlagen die Effizienz der Wärmerückgewinnung, die Luftaufbereitung mit Hei-

zung, Kühlung und Befeuchtung, die Luftvolumenströme sowie die spezifische Leis-

tungsaufnahme der Zu- und Abluft-Ventilatoren zusammen.  

 

Tabelle 2: Mechanische Lüftungsanlagen mit Effizienz der Wärmerückgewinnung 

WRG, Luftaufbereitung mit Heizung H, Kühlung K, Befeuchtung B, Zu- und 

Abluftvolumenströme VZU und VABL sowie spezifische Leistungsaufnahme der 

Zu- und Abluft-Ventilatoren PSFP,ZU und PSFP,ABL 

 

 

Im Zuge der Ausführungsplanung ist zu sichern, dass die in Ansatz gebrachten Min-

destwerte der Effizienz der Wärmerückgewinnung bzw. Höchstwerte der spezifischen 

Leistungsaufnahme der Ventilatoren nicht zum Negativen unterschritten bzw. über-

schritten werden. 

  

RLT-Anlagen 
WRG 

in % 

Luftaufbe-

reitung 

VZU in 

m³/h 

VABL in 

m³/h 

PSFP, ZU in 

kW/(m³/s) 

PSFP, ABL in 

kW/(m³/s) 
Nr. Bezeichnung 

1 KiTa 84 H 3.300 3.300 0,830 0,895 

2 Küche - H 1.500 1.425 0,790 0,316 
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4.4 Erneuerbare Energien 

Für den Neubau ist auf den Dachflächen eine Photovoltaikanlage mit einer Peakleis-

tung von 25 kWp, einer Ost- (50%) und Westorientierung (50%) geplant. 

 

 

4.5 Temperatur-Korrekturfaktoren  

Im rechnerischen Nachweis wurden pauschale Temperatur-Korrekturfaktoren Fx nach 

Tabelle 5, Norm DIN V 18599-2 in Ansatz gebracht. 

 

 

4.6 Berücksichtigung von Wärmebrücken  

Nach § 24 GEG sind Transmissionswärmeverluste durch Wärmebrücken zu berück-

sichtigen.  

 

Zur Berücksichtigung von Wärmebrücken wird im rechnerischen Nachweis der Wär-

mebrückeneinfluss in Form eines Zuschlages auf den Wärmedurchgangskoeffizienten 

U in Höhe von 

 UWB = 0,10 W/(m
2

 · K) 

in Ansatz gebracht. 

 

 

4.7 Luftdichtheit des gesamten Gebäudes  

In der Berechnung wurde eine hüllflächenbezogene Luftdurchlässigkeit q50 von 

6,0 m³/(m²  h) bei einem Druckunterschied von 50 Pa berücksichtigt.  

 

Dies entspricht zu errichtenden Nichtwohngebäuden ohne Prüfung der Luftdichtheit 

des Gebäudes. Ein messtechnischer Nachweis der Gebäudedichtheit ist nicht erfor-

derlich. 
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4.8 Zonierung des Gebäudes 

Entsprechend den Zonierungskriterien der Norm DIN V 18599 wurde das Gebäude 

in Zonen unterteilt. Die tabellarische Zusammenstellung der Räume mit Zonenzuord-

nung ist der Anlage 5 zu entnehmen. Die Zonenübersicht mit Bezugsfläche, Nettovo-

lumen, Nutzungsprofil, Konditionierung und Lüftung ist in der Anlage 6 zusammenge-

fasst. Die raumweise erfassten Außenbauteile und alle weiteren, der Berechnung zu-

grunde liegenden Zonendaten können der Anlage 7 entnommen werden. 

 

 

4.9 Gebäudekenngrößen und Hüllflächen 

Die Ermittlung der charakteristischen Länge und Breite des Gebäudes sowie der mitt-

leren Geschosshöhe sind in den Anlagen 8 und 9 nachvollziehbar beschrieben.  

 

Die Zusammenfassung der Gebäudehüllflächen ist Anlage 10 zu entnehmen.  

 

Anlage 11 fasst die wesentlichen Kenngrößen und Randbedingungen der Berechnung 

zusammen. 

 

 

5 NACHWEISE 

5.1 Mindestwärmeschutz  

Die Berechnung der Wärmedurchlasswiderstände bzw. Wärmedurchgangskoeffizien-

ten erfolgt auf Grundlage der Normen DIN EN ISO 6946 und DIN 4108-4. Die rech-

nerischen Nachweise für die opaken wärmeübertragenden Bauteile wurden in der An-

lage 2 geführt. Die wärmeübertragenden Außenbauteile erfüllen die Anforderungen 

an den Wärmedurchlasswiderstand (R-Wert) nach Tabelle 3 der Norm DIN 4108-2. 
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5.2 Mittlere Wärmedurchgangskoeffizienten 

Bei der Ermittlung der mittleren Wärmedurchgangskoeffizienten sind die Bauteile nach 

Maßgabe ihres Flächenanteils zu berücksichtigen. Die Wärmedurchgangskoeffizienten 

der an Erdreich grenzenden Bauteile sind mit dem Faktor 0,5 zu wichten.  

 

Unter Berücksichtigung der Bauteilflächen und Konstruktionen errechnen sich die in 

der nachfolgenden Tabelle 3 angegebenen mittleren Wärmedurchgangskoeffizienten. 

Die Berechnung ist in Anlage 12 dargestellt. 

 

Tabelle 3: Mittlere Wärmedurchgangskoeffizienten U̅ der wärmeübertragenden Um-

fassungsfläche 

 

Bauteil 

Höchstwerte U̅ in W/(m
2
 · K)  

bezogen auf den Mittelwert der jeweiligen Bauteile 

Zonen mit Raumsolltemperatur im Heizfall 

 19 °C 12 °C bis 19 °C 

Opake Außenbauteile 0,16 0,17 

Transparente Außenbauteile 1,1 1,4 

 

Der Vorgabe zu Höchstwerten der mittleren Wärmedurchgangskoeffizienten nach 

GEG wird entsprochen.  

 

 

5.3 Jahres-Primärenergiebedarf 

Berechnet wurde ein auf die Gebäudenettogrundfläche (AN= 2.030 m²) bezogener 

Jahres-Primärenergiebedarf von  

 

 Q''P,vorh. = 88 kWh/(m²  a) für das Projektgebäude und 

 Q''P,zul. = 89 kWh/(m²  a)  für den zulässigen Wert nach GEG. 
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Der zulässige Jahres-Primärenergiebedarf nach GEG wird zum Positiven unterschrit-

ten. Der Vorgabe der GEG wird damit entsprochen. Eine Zusammenstellung der Ge-

bäudekenngrößen ist der Anlage 13 nach GEG und die detaillierten Zonenergebnisse 

der Anlage 14 zu entnehmen. 

 

 

5.4 Sommerlicher Wärmeschutz 

Die Nachweise wurden normkonform für die Raum mit den höchsten Verhältnissen von 

Fensterflächen zu Raumgrundflächen geführt, da diese zu den höchsten Anforderun-

gen des sommerlichen Wärmeschutzes führen. 

 

Die Nachweise wurden sowohl nach dem Sonneneintragskennwertverfahren als auch 

nach dem Verfahren "Raumsimulation" der Norm DIN 4108-2 mit  

 

− Sommerklimaregion B 

− mittlerer Bauart und 

− Nachtlüftung gemäß Planung 

 

geführt. Die rechnerischen Nachweise und Beschreibung der in Ansatz gebrachten Ein-

gaben sind Anlage 15 bis 19 zu entnehmen. 

 

Mit der Planung wird der Anforderung der Norm DIN 4108-2 zum sommerlichen Wär-

meschutz entsprochen. 

 

 

5.5 Heizungsanlage 

Die Pflicht des Eigentümers nach § 71 GEG wird durch anteilige Deckung der 

Wärmeversorgung durch elektrisch betriebene Wärmepumpen gemäß § 71 c GEG 

erfüllt. Der Nachweis ist Anlage 20 zu entnehmen. 
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6 ZUSAMMENFASSUNG 

Es wird rechnerisch nachgewiesen, dass mit den der Berechnung zugrunde liegenden 

Konstruktionen und technischen Anlagen den Vorgaben des GEG 

 

− an die mittleren Wärmedurchgangskoeffizienten, 

− an den Jahres-Primärenergiebedarf, 

− an die Mindestwärmedämmung der wärmeübertragenden Bauteile, 

− an den sommerlichen Wärmeschutz und 

− zur Nutzung erneuerbarer Energien für die Wärmeversorgung 

 

entsprochen wird. 

 

Die Anlagen enthalten die Kennwerte und Ergebnisse für das geplante Gebäude. 

Kennwerte und Ergebnisse für das Referenzgebäude sind im Büro beim Aufsteller die-

ses Nachweises archiviert und können jederzeit abgerufen werden. 

 

Der Bauherr hat zu sichern, dass für das fertig gestellte Gebäude ein Energieausweis 

ausgestellt werden kann. Die Ausstellung des Energieausweises erfolgt nach §§ 80 bis 

86 GEG und setzt die schriftliche Erklärung des Bauherrn voraus, dass das Gebäude 

entsprechend den Vorgaben dieser Nachweise ausgeführt wurde. 

 

DIESER BERICHT UMFASST 16 SEITEN UND 20 ANLAGEN MIT 188 SEITEN, 

WOBEI ANLAGEN 7 UND 14, BESTEHEND AUS INSGESAMT 132 SEITEN, BEI 

BEDARF VON ITA WEIMAR MBH DIGITAL ZUR VERFÜGUNG GESTELLT WERDEN. 

WEIMAR,  13. JUNI 2024 

ITA INGENIEURGESELLSCHAFT FÜR  

TECHNISCHE AKUSTIK WEIMAR MBH 

 

Lüders Heurtel 
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Wärmeübertragende Bauteile mit Wärmedurchgangskoeffizient Uc sowie für die opaken Bauteile die Dicke d und der Bemessungswert 

der Wärmeleitfähigkeit B der Wärmedämmschicht sowie Korrekturwerte U für mechanische Befestigungsmittel  

 Wärmeübertragendes Bauteil 
d in  

mm 

B in  

W/(m · K) 

U in  

W/(m
2
 · K) 

Uc in  

W/(m
2
 · K) 
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1 

Erdberührende Stahlbeton-Außenwand im UG 

auch vom Aufzugsschacht 
100

 1)
 0,045 - 0,40 

2 Stahlbeton-Außenwand im UG mit VHF 180 0,035 0,05 0,23 

3 Holzständer-Außenwand im EG 200 0,040 - 0,23 

4 Fußboden gegen Erdreich vom Aufzugsschacht 100
 1)

 0,045 - 0,39 

5 Fußboden gegen Erdreich im UG 

30
 2)

 

40
 3)

 

100
 1)

 

0,040 

0,040 

0,045 

- 0,23 

6 
Fußboden gegen Erdreich im EG 

Achsen A-B/8-18 

30
 2)

 

100
 1)

 

0,040 

0,045 
- 0,30 

7 Flachdach vom Aufzugsschacht 180
 4)

 0,040 - 0,21 

8 Flachdach in Brettsperrholzbauweise 250
 4)

 0,040 - 0,14 

9 Dach UG zum Laubengang - Achsen G-J/1-2 80
 4)

 0,040 - 0,47 

10 Decke EG über Eingang Süd 
30

 2)
 

120
 5)

 

0,040 

0,040 
- 0,30 

11 opake und transparente Außentür - - - 1,8
 6)

 

12 Fensterkonstruktion - - - 1,0
 6)

 

13 Oberlicht - - - 1,5
 5)

 

1)
 Perimeterdämmung 

2)
 Trittschalldämmung im Fußbodenaufbau 

3)
 Wärmedämmung im Fußbodenaufbau

  

4)
 Bei Gefälledämmung entspricht diese Dicke der mittleren Dicke der Wärmedämmung bzw. entspricht einer um ca. 10 mm geringeren äquivalenten Dicke der 

Gefälledämmung nach Norm DIN EN ISO 6946 

5)
 Wärmedämmung an der Unterseite 

6)
 Wärmedurchgangskoeffizienten Uw und UD der Fenster u. Türen inkl. Verglasung, Rahmen, opaken Elementen u. Randverbund 
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Nachweis des Mindestwertes für den Wärmedurchlasswiderstand homogener Bauteile 

nach DIN 4108-2:2013-02 "Wärmeschutz und Energie-Einsparung in Gebäuden" 

unter Verwendung von DIN EN ISO 6946 und DIN 4108-4 

1. Anforderung    

 Mindestwert des Wärmedurchlasswiderstandes nach Abschnitt 5.1.2.1 der Norm DIN 4108-2  

 für nichttransparenter Bauteile gemäß Zeile 1, Tabelle 3 erf.R = 1,20 (m² K)/W 

2. Aufbau der Konstruktion    

  

Aufbau der Wand von innen nach außen 

 

Dicke 

d 

Wärme- 

leitfähigkeit 

B 

Durchlass- 

widerstand 

d/B 

  m W/(m  K) (m² K)/W 

 Stahlbetonwand 0,3000 2,500 0,120 

 Abdichtung 0,0100 0,170 0,059 

 Perimeterdämmung 0,1000 0,045 2,222 

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

3. Berechnung des Wärmedurchgangskoeffizienten    

 Wärmeübergangswiderstand innen Rsi = 0,130 (m² K)/W 

 vorhandener Wärmedurchlasswiderstand R = 2,401 (m² K)/W 

 Wärmeübergangswiderstand außen Rse = 0,000 (m² K)/W 

 Wärmedurchgangskoeffizient U = 1/(Rsi + R + Rse) U  = 0,395 W/(m² K) 

 Korrekturterm U = Ug+Uf+Ur nach DIN EN ISO 6946 Anh. D U = 0,000 W/(m² K) 

 korrigierter Wärmedurchgangskoeffizient UC = U + U
 

UC = 0,40 W/(m² K) 

4. Bewertung    

 vorhandener Wärmedurchlasswiderstand R = 2,40 (m² K)/W 

 erforderlicher Wärmedurchlasswiderstand erf.R = 1,20 (m² K)/W 

 Konstruktion erfüllt die Anforderung nach DIN 4108-2. 
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Nachweis des Mindestwertes für den Wärmedurchlasswiderstand homogener Bauteile 

nach DIN 4108-2:2013-02 "Wärmeschutz und Energie-Einsparung in Gebäuden" 

unter Verwendung von DIN EN ISO 6946 und DIN 4108-4 

1. Anforderung    

 Mindestwert des Wärmedurchlasswiderstandes nach Abschnitt 5.1.2.1 der Norm DIN 4108-2  

 für nichttransparenter Bauteile gemäß Zeile 1, Tabelle 3 erf.R = 1,20 (m² K)/W 

2. Aufbau der Konstruktion    

  

Aufbau der Wand von innen nach außen 

 

Dicke 

d 

Wärme- 

leitfähigkeit 

B 

Durchlass- 

widerstand 

d/B 

  m W/(m  K) (m² K)/W 

 Innenputz 0,0150 0,700 0,021 

 Stahlbetonwand 0,2500 2,500 0,100 

 Kleber 0,0050 1,000 0,005 

 Wärmedämmung 0,1800 0,035 5,143 

 vorgehängte hinterlüftete Fassade    

     

     

     

     

     

     

     

     

3. Berechnung des Wärmedurchgangskoeffizienten    

 Wärmeübergangswiderstand innen Rsi = 0,130 (m² K)/W 

 vorhandener Wärmedurchlasswiderstand R = 5,269 (m² K)/W 

 Wärmeübergangswiderstand außen Rse = 0,130 (m² K)/W 

 Wärmedurchgangskoeffizient U = 1/(Rsi + R + Rse) U  = 0,181 W/(m² K) 

 Korrekturterm U = Ug+Uf+Ur nach DIN EN ISO 6946 Anh. D U = 0,050 W/(m² K) 

 korrigierter Wärmedurchgangskoeffizient UC = U + U
 

UC = 0,23 W/(m² K) 

4. Bewertung    

 vorhandener Wärmedurchlasswiderstand R = 5,27 (m² K)/W 

 erforderlicher Wärmedurchlasswiderstand erf.R = 1,20 (m² K)/W 

 Konstruktion erfüllt die Anforderung nach DIN 4108-2. 
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Nachweis der Mindestwerte für die Wärmedurchlasswiderstände nach Abschnitt 5.1.3 

DIN 4108-2:2013-02 "Wärmeschutz und Energie-Einsparung in Gebäuden" 

1. Anforderungen Gefach: RGefach ≥ 1,75 (m² K)/W gesamtes Bauteil im Mittel: RMittel ≥ 1,0 (m² K)/W 

2. Aufbau der Konstruktion in Schichten S und Abschnitten A
1)
 Dicke d 

mm 

B

2) 

W/(mK) 

d/B 

(m²K)/W 
S A Aufbau der Wand von innen nach außen 

1 ab Holzwerkstoffplatte 25,0 0,130 0,192 

2 a Wärmedämmung 200,0 0,040 5,000 

2 b Holzständer 200,0 0,130 1,538 

3  Luftdichtheitsfolie    

4  Lattung/Konterlattung    

5  Holzschalung    

      

      

      

      

      

      

      

      

      

1) Schicht S und Abschnitt A gemäß Bild 1 DIN EN ISO 6946:2018-03 2) Bemessungs-Wärmeleitfähigkeit, Kennung rL für ruhende Luftschicht 

Abschnitte A, /G für Gefach, Flächenanteile f in %, Wärmedurchlassswiderstände R in (m² K)/W 

a WD e=0,625 f = 85 R = 5,192 b Holz 8/14cm f = 15 R = 1,730 

        

3. Berechnung nach Abschnitt 6.7.2 der DIN EN ISO 6946:2018-03    

Wärmeübergangswiderstand innen Rsi = 0,130 (m²  K)/W 

Wärmeübergangswiderstand außen Rse = 0,130 (m²  K)/W 

oberer Grenzwert des Gesamt-Wärmedurchlasswiderstandes Rtot;upper = 4,324 (m²  K)/W 

unterer Grenzwert des Gesamt-Wärmedurchlasswiderstandes Rtot;lower = 4,190 (m²  K)/W 

Gesamt-Wärmedurchlasswiderstand Rtot = (Rtot;upper + Rtot;lower) / 2 Rtot = 4,257 (m²  K)/W 

maximaler relativer Fehler e = 100 (Rtot;upper – Rtot;lower) / (2 Rtot), zul. bis 20% e = 2 % 

Wärmedurchgangskoeffizient U = 1 / Rtot  U = 0,235 W/(m²  K) 

U-Wert-Korrektur nach DIN 4108-2 und DIN EN ISO 6946 Anhang F U = 0,000 W/(m²  K) 

korrigierter Wärmedurchgangskoeffizient UC UC = 0,23 W/(m²  K) 

4. Bewertung der Wärmedurchlasswiderstände RGefach =  (m²  K)/W 

Die Anforderungen werden erfüllt. RMittel = 3,997 (m²  K)/W 
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Nachweis des Mindestwertes für den Wärmedurchlasswiderstand homogener Bauteile 

nach DIN 4108-2:2013-02 "Wärmeschutz und Energie-Einsparung in Gebäuden" 

unter Verwendung von DIN EN ISO 6946 und DIN 4108-4 

1. Anforderung    

 Mindestwert des Wärmedurchlasswiderstandes nach Abschnitt 5.1.2.1 der Norm DIN 4108-2  

 für nichttransparenter Bauteile gemäß Zeile 4.3, Tabelle 3 erf.R = 0,90 (m² K)/W 

2. Aufbau der Konstruktion    

  

Aufbau der Decke von oben nach unten 

 

Dicke 

d 

Wärme- 

leitfähigkeit 

B 

Durchlass- 

widerstand 

d/B 

  m W/(m  K) (m² K)/W 

 Abdichtung 0,0100 0,170 0,059 

 Stahlbetondecke 0,3000 2,500 0,120 

 Perimeterdämmung 0,1000 0,045 2,222 

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

3. Berechnung des Wärmedurchgangskoeffizienten    

 Wärmeübergangswiderstand innen Rsi = 0,170 (m² K)/W 

 vorhandener Wärmedurchlasswiderstand R = 2,401 (m² K)/W 

 Wärmeübergangswiderstand außen Rse = 0,000 (m² K)/W 

 Wärmedurchgangskoeffizient U = 1/(Rsi + R + Rse) U  = 0,389 W/(m² K) 

 Korrekturterm U = Ug+Uf+Ur nach DIN EN ISO 6946 Anh. D U = 0,000 W/(m² K) 

 korrigierter Wärmedurchgangskoeffizient UC = U + U
 

UC = 0,39 W/(m² K) 

4. Bewertung    

 vorhandener Wärmedurchlasswiderstand R = 2,40 (m² K)/W 

 erforderlicher Wärmedurchlasswiderstand erf.R = 0,90 (m² K)/W 

 Konstruktion erfüllt die Anforderung nach DIN 4108-2. 
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Nachweis des Mindestwertes für den Wärmedurchlasswiderstand homogener Bauteile 

nach DIN 4108-2:2013-02 "Wärmeschutz und Energie-Einsparung in Gebäuden" 

unter Verwendung von DIN EN ISO 6946 und DIN 4108-4 

1. Anforderung    

 Mindestwert des Wärmedurchlasswiderstandes nach Abschnitt 5.1.2.1 der Norm DIN 4108-2  

 für nichttransparenter Bauteile gemäß Zeile 4.3, Tabelle 3 erf.R = 0,90 (m² K)/W 

2. Aufbau der Konstruktion    

  

Aufbau der Decke von oben nach unten 

 

Dicke 

d 

Wärme- 

leitfähigkeit 

B 

Durchlass- 

widerstand 

d/B 

  m W/(m  K) (m² K)/W 

 Schwimmender Estrich 0,0650 1,400 0,046 

 Trennlage, PE-Folie überlappend verlegt    

 Trittschalldämmung 0,0300 0,040 0,750 

 Wärmedämmung zum Höhenausgleich 0,0400 0,040 1,000 

 Abdichtung 0,0100 0,170 0,059 

 Stahlbetondecke 0,3000 2,500 0,120 

 Perimeterdämmung 0,1000 0,045 2,222 

     

     

     

     

     

     

3. Berechnung des Wärmedurchgangskoeffizienten    

 Wärmeübergangswiderstand innen Rsi = 0,170 (m² K)/W 

 vorhandener Wärmedurchlasswiderstand R = 4,197 (m² K)/W 

 Wärmeübergangswiderstand außen Rse = 0,000 (m² K)/W 

 Wärmedurchgangskoeffizient U = 1/(Rsi + R + Rse) U  = 0,229 W/(m² K) 

 Korrekturterm U = Ug+Uf+Ur nach DIN EN ISO 6946 Anh. D U = 0,000 W/(m² K) 

 korrigierter Wärmedurchgangskoeffizient UC = U + U
 

UC = 0,23 W/(m² K) 

4. Bewertung    

 vorhandener Wärmedurchlasswiderstand R = 4,20 (m² K)/W 

 erforderlicher Wärmedurchlasswiderstand erf.R = 0,90 (m² K)/W 

 Konstruktion erfüllt die Anforderung nach DIN 4108-2. 

 



Neubau Kindergarten Blankenhain 

Fußboden im EG 

Auftraggeber: Schettler & Partner PartGmbB 

 Steubenstraße 15 a in 99423 Weimar 

  

   

 

ITA INGENIEURGESELLSCHAFT FÜR TECHNISCHE AKUSTIK WEIMAR MBH 

BAU- UND RAUMAKUSTIK  SCHALLIMMISSIONSSCHUTZ  THERMISCHE BAUPHYSIK  KLIMA 

MESSSTELLE § 29B BIMSCHG  GÜTEPRÜFSTELLE FÜR DEN SCHALLSCHUTZ IM HOCHBAU 

CARL-VON-OSSIETZKY-STRASSE 67  99423 WEIMAR  TEL. 03643 2447-0  ITA@ITA-WEIMAR.DE 

ANLAGE 2, Seite 6 von 10 ZUM BERICHT P 1046/23 VOM 13.06.2024 
 

Nachweis des Mindestwertes für den Wärmedurchlasswiderstand homogener Bauteile 

nach DIN 4108-2:2013-02 "Wärmeschutz und Energie-Einsparung in Gebäuden" 

unter Verwendung von DIN EN ISO 6946 und DIN 4108-4 

1. Anforderung    

 Mindestwert des Wärmedurchlasswiderstandes nach Abschnitt 5.1.2.1 der Norm DIN 4108-2  

 für nichttransparenter Bauteile gemäß Zeile 4.3, Tabelle 3 erf.R = 0,90 (m² K)/W 

2. Aufbau der Konstruktion    

  

Aufbau der Decke von oben nach unten 

 

Dicke 

d 

Wärme- 

leitfähigkeit 

B 

Durchlass- 

widerstand 

d/B 

  m W/(m  K) (m² K)/W 

 Schwimmender Estrich 0,0650 1,400 0,046 

 Trennlage, PE-Folie überlappend verlegt    

 Trittschalldämmung 0,0300 0,040 0,750 

 Abdichtung 0,0100 0,170 0,059 

 Stahlbetondecke 0,2500 2,500 0,100 

 Perimeterdämmung 0,1000 0,045 2,222 

     

     

     

     

     

     

     

3. Berechnung des Wärmedurchgangskoeffizienten    

 Wärmeübergangswiderstand innen Rsi = 0,170 (m² K)/W 

 vorhandener Wärmedurchlasswiderstand R = 3,177 (m² K)/W 

 Wärmeübergangswiderstand außen Rse = 0,000 (m² K)/W 

 Wärmedurchgangskoeffizient U = 1/(Rsi + R + Rse) U  = 0,299 W/(m² K) 

 Korrekturterm U = Ug+Uf+Ur nach DIN EN ISO 6946 Anh. D U = 0,000 W/(m² K) 

 korrigierter Wärmedurchgangskoeffizient UC = U + U
 

UC = 0,30 W/(m² K) 

4. Bewertung    

 vorhandener Wärmedurchlasswiderstand R = 3,18 (m² K)/W 

 erforderlicher Wärmedurchlasswiderstand erf.R = 0,90 (m² K)/W 

 Konstruktion erfüllt die Anforderung nach DIN 4108-2. 

 



Neubau Kindergarten Blankenhain 

Flachdach vom Aufzugsschacht 

Auftraggeber: Schettler & Partner PartGmbB 

 Steubenstraße 15 a in 99423 Weimar 

  

   

 

ITA INGENIEURGESELLSCHAFT FÜR TECHNISCHE AKUSTIK WEIMAR MBH 

BAU- UND RAUMAKUSTIK  SCHALLIMMISSIONSSCHUTZ  THERMISCHE BAUPHYSIK  KLIMA 

MESSSTELLE § 29B BIMSCHG  GÜTEPRÜFSTELLE FÜR DEN SCHALLSCHUTZ IM HOCHBAU 

CARL-VON-OSSIETZKY-STRASSE 67  99423 WEIMAR  TEL. 03643 2447-0  ITA@ITA-WEIMAR.DE 
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Nachweis des Mindestwertes für den Wärmedurchlasswiderstand homogener Bauteile 

nach DIN 4108-2:2013-02 "Wärmeschutz und Energie-Einsparung in Gebäuden" 

unter Verwendung von DIN EN ISO 6946 und DIN 4108-4 

1. Anforderung    

 Mindestwert des Wärmedurchlasswiderstandes nach Abschnitt 5.1.2.2 der Norm DIN 4108-2  

 für nichttransparenter Bauteile gemäß Zeile -, Tabelle 3 erf.R = 1,75 (m² K)/W 

2. Aufbau der Konstruktion    

  

Aufbau  

 

Dicke 

d 

Wärme- 

leitfähigkeit 

B 

Durchlass- 

widerstand 

d/B 

  m W/(m  K) (m² K)/W 

0 Kies    

0 Abdichtungsbahn 0,0150   

0 Wärmedämmung, äq. Dicke nach DIN EN ISO 6946 0,1800 0,040 4,500 

0 diffusionshemmende Schicht bzw. Abdichtung - sd mindestens 100 m    

0 Stahlbeton oder BSH 0,1600 2,500 0,064 

0 ggf. Vorsatzkonstruktion    

     

     

     

     

     

     

     

3. Berechnung des Wärmedurchgangskoeffizienten    

 Wärmeübergangswiderstand innen Rsi = 0,100 (m² K)/W 

 vorhandener Wärmedurchlasswiderstand R = 4,564 (m² K)/W 

 Wärmeübergangswiderstand außen Rse = 0,040 (m² K)/W 

 Wärmedurchgangskoeffizient U = 1/(Rsi + R + Rse) U  = 0,213 W/(m² K) 

 Korrekturterm U = Ug+Uf+Ur nach DIN EN ISO 6946 Anh. D U = 0,000 W/(m² K) 

 korrigierter Wärmedurchgangskoeffizient UC = U + U
 

UC = 0,21 W/(m² K) 

4. Bewertung    

 vorhandener Wärmedurchlasswiderstand R = 4,56 (m² K)/W 

 erforderlicher Wärmedurchlasswiderstand erf.R = 1,75 (m² K)/W 

 Konstruktion erfüllt die Anforderung nach DIN 4108-2. 

 



Neubau Kindergarten Blankenhain 

Flachdach in Brettsperrholzbauweise 

Auftraggeber: Schettler & Partner PartGmbB 

 Steubenstraße 15 a in 99423 Weimar 

  

   

 

ITA INGENIEURGESELLSCHAFT FÜR TECHNISCHE AKUSTIK WEIMAR MBH 

BAU- UND RAUMAKUSTIK  SCHALLIMMISSIONSSCHUTZ  THERMISCHE BAUPHYSIK  KLIMA 

MESSSTELLE § 29B BIMSCHG  GÜTEPRÜFSTELLE FÜR DEN SCHALLSCHUTZ IM HOCHBAU 

CARL-VON-OSSIETZKY-STRASSE 67  99423 WEIMAR  TEL. 03643 2447-0  ITA@ITA-WEIMAR.DE 
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Nachweis des Mindestwertes für den Wärmedurchlasswiderstand homogener Bauteile 

nach DIN 4108-2:2013-02 "Wärmeschutz und Energie-Einsparung in Gebäuden" 

unter Verwendung von DIN EN ISO 6946 und DIN 4108-4 

1. Anforderung    

 Mindestwert des Wärmedurchlasswiderstandes nach Abschnitt 5.1.2.2 der Norm DIN 4108-2  

 für nichttransparenter Bauteile gemäß Zeile -, Tabelle 3 erf.R = 1,75 (m² K)/W 

2. Aufbau der Konstruktion    

  

Aufbau  

 

Dicke 

d 

Wärme- 

leitfähigkeit 

B 

Durchlass- 

widerstand 

d/B 

  m W/(m  K) (m² K)/W 

0 Aufbau für Begrünung    

0 Abdichtungsbahn 0,0150   

0 Wärmedämmung, äq. Dicke nach DIN EN ISO 6946 0,2400 0,040 6,000 

0 diffusionshemmende Schicht bzw. Abdichtung - sd mindestens 100 m    

0 Brettsperrholzdecke 0,2400 0,130 1,846 

0 ggf. Vorsatzkonstruktion    

     

     

     

     

     

     

     

3. Berechnung des Wärmedurchgangskoeffizienten    

 Wärmeübergangswiderstand innen Rsi = 0,100 (m² K)/W 

 vorhandener Wärmedurchlasswiderstand R = 7,846 (m² K)/W 

 Wärmeübergangswiderstand außen Rse = 0,040 (m² K)/W 

 Wärmedurchgangskoeffizient U = 1/(Rsi + R + Rse) U  = 0,125 W/(m² K) 

 Korrekturterm U = Ug+Uf+Ur nach DIN EN ISO 6946 Anh. D U = 0,000 W/(m² K) 

 korrigierter Wärmedurchgangskoeffizient UC = U + U
 

UC = 0,13 W/(m² K) 

4. Bewertung    

 vorhandener Wärmedurchlasswiderstand R = 7,85 (m² K)/W 

 erforderlicher Wärmedurchlasswiderstand erf.R = 1,75 (m² K)/W 

 Konstruktion erfüllt die Anforderung nach DIN 4108-2. 

 



Neubau Kindergarten Blankenhain 

Dach UG zum Laubengang 

Auftraggeber: Schettler & Partner PartGmbB 

 Steubenstraße 15 a in 99423 Weimar 

  

   

 

ITA INGENIEURGESELLSCHAFT FÜR TECHNISCHE AKUSTIK WEIMAR MBH 

BAU- UND RAUMAKUSTIK  SCHALLIMMISSIONSSCHUTZ  THERMISCHE BAUPHYSIK  KLIMA 

MESSSTELLE § 29B BIMSCHG  GÜTEPRÜFSTELLE FÜR DEN SCHALLSCHUTZ IM HOCHBAU 

CARL-VON-OSSIETZKY-STRASSE 67  99423 WEIMAR  TEL. 03643 2447-0  ITA@ITA-WEIMAR.DE 
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Nachweis des Mindestwertes für den Wärmedurchlasswiderstand homogener Bauteile 

nach DIN 4108-2:2013-02 "Wärmeschutz und Energie-Einsparung in Gebäuden" 

unter Verwendung von DIN EN ISO 6946 und DIN 4108-4 

1. Anforderung    

 Mindestwert des Wärmedurchlasswiderstandes nach Abschnitt 5.1.2.1 der Norm DIN 4108-2  

 für nichttransparenter Bauteile gemäß Zeile 3.1, Tabelle 3 erf.R = 1,20 (m² K)/W 

2. Aufbau der Konstruktion    

  

Aufbau der Decke von oben nach unten 

 

Dicke 

d 

Wärme- 

leitfähigkeit 

B 

Durchlass- 

widerstand 

d/B 

  m W/(m  K) (m² K)/W 

 Laubengangaufbau    

 Abdichtung 0,0100 0,170 0,059 

 Gefälledämmung im Mittel d=80 mm 0,0700 0,040 1,750 

 Dampfsperre - sd mind. 100 m    

 Stahlbetondecke 0,2600 2,500 0,104 

     

     

     

     

     

     

     

     

3. Berechnung des Wärmedurchgangskoeffizienten    

 Wärmeübergangswiderstand innen Rsi = 0,170 (m² K)/W 

 vorhandener Wärmedurchlasswiderstand R = 1,913 (m² K)/W 

 Wärmeübergangswiderstand außen Rse = 0,040 (m² K)/W 

 Wärmedurchgangskoeffizient U = 1/(Rsi + R + Rse) U  = 0,471 W/(m² K) 

 Korrekturterm U = Ug+Uf+Ur nach DIN EN ISO 6946 Anh. D U = 0,000 W/(m² K) 

 korrigierter Wärmedurchgangskoeffizient UC = U + U
 

UC = 0,47 W/(m² K) 

4. Bewertung    

 vorhandener Wärmedurchlasswiderstand R = 1,91 (m² K)/W 

 erforderlicher Wärmedurchlasswiderstand erf.R = 1,20 (m² K)/W 

 Konstruktion erfüllt die Anforderung nach DIN 4108-2. 

 



Neubau Kindergarten Blankenhain 

Decke EG über Eingang Süd 

Auftraggeber: Schettler & Partner PartGmbB 

 Steubenstraße 15 a in 99423 Weimar 

  

   

 

ITA INGENIEURGESELLSCHAFT FÜR TECHNISCHE AKUSTIK WEIMAR MBH 

BAU- UND RAUMAKUSTIK  SCHALLIMMISSIONSSCHUTZ  THERMISCHE BAUPHYSIK  KLIMA 

MESSSTELLE § 29B BIMSCHG  GÜTEPRÜFSTELLE FÜR DEN SCHALLSCHUTZ IM HOCHBAU 

CARL-VON-OSSIETZKY-STRASSE 67  99423 WEIMAR  TEL. 03643 2447-0  ITA@ITA-WEIMAR.DE 

ANLAGE 2, Seite 10 von 10 ZUM BERICHT P 1046/23 VOM 13.06.2024 

 

Nachweis der Mindestwerte für die Wärmedurchlasswiderstände nach Abschnitt 5.1.3 

DIN 4108-2:2013-02 "Wärmeschutz und Energie-Einsparung in Gebäuden" 

1. Anforderungen Gefach: RGefach ≥ 1,75 (m² K)/W gesamtes Bauteil im Mittel: RMittel ≥ 1,0 (m² K)/W 

2. Aufbau der Konstruktion in Schichten S und Abschnitten A
1)
 Dicke d 

mm 

B

2) 

W/(mK) 

d/B 

(m²K)/W 
S A Aufbau der Decke von oben nach unten 

1 ab Zementestrich 65,0 1,400 0,046 

2  PE-Folie, überlappend verlegt    

3 ab Trittschalldämmung 30,0 0,040 0,750 

4 ab Stahlbetondecke 260,0 2,500 0,104 

5 a Wärmedämmung 120,0 0,040 3,000 

5 b Holzständer 120,0 0,130 0,923 

6  Luftraum    

7  Holzverkleidung    

      

      

      

      

      

      

      

1) Schicht S und Abschnitt A gemäß Bild 1 DIN EN ISO 6946:2018-03 2) Bemessungs-Wärmeleitfähigkeit, Kennung rL für ruhende Luftschicht 

Abschnitte A, /G für Gefach, Flächenanteile f in %, Wärmedurchlassswiderstände R in (m² K)/W 

a Abschnitt f = 80 R = 3,900 b Abschnitt f = 20 R = 1,823 

        

3. Berechnung nach Abschnitt 6.7.2 der DIN EN ISO 6946:2018-03    

Wärmeübergangswiderstand innen Rsi = 0,170 (m²  K)/W 

Wärmeübergangswiderstand außen Rse = 0,040 (m²  K)/W 

oberer Grenzwert des Gesamt-Wärmedurchlasswiderstandes Rtot;upper = 3,413 (m²  K)/W 

unterer Grenzwert des Gesamt-Wärmedurchlasswiderstandes Rtot;lower = 3,179 (m²  K)/W 

Gesamt-Wärmedurchlasswiderstand Rtot = (Rtot;upper + Rtot;lower) / 2 Rtot = 3,296 (m²  K)/W 

maximaler relativer Fehler e = 100 (Rtot;upper – Rtot;lower) / (2 Rtot), zul. bis 20% e = 4 % 

Wärmedurchgangskoeffizient U = 1 / Rtot  U = 0,303 W/(m²  K) 

U-Wert-Korrektur nach DIN 4108-2 und DIN EN ISO 6946 Anhang F U = 0,000 W/(m²  K) 

korrigierter Wärmedurchgangskoeffizient UC UC = 0,30 W/(m²  K) 

4. Bewertung der Wärmedurchlasswiderstände RGefach =  (m²  K)/W 

Die Anforderungen werden erfüllt. RMittel = 3,086 (m²  K)/W 
 



 

 

 

 

          

 

 

 

Neubau Kindergarten Blankenhain 

 

 

Maßnahmen zum sommerlichen 

Wärmeschutz - Erdgeschoss 

 

 g  0,30 

 

 außen liegende  

Sonnenschutzvorrichtung 

 

  

Auftraggeber: 

Schettler & Partner PartGmbB 

Steubenstraße 15 a in 99423 Weimar 
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Neubau Kindergarten Blankenhain 

Beschreibung der technischen Anlagen 

Auftraggeber: Schettler & Partner PartGmbB 

 Steubenstraße 15 a in 99423 Weimar 

  

   

 

ITA INGENIEURGESELLSCHAFT FÜR TECHNISCHE AKUSTIK WEIMAR MBH 

BAU- UND RAUMAKUSTIK  SCHALLIMMISSIONSSCHUTZ  THERMISCHE BAUPHYSIK  KLIMA 

MESSSTELLE § 29B BIMSCHG  GÜTEPRÜFSTELLE FÜR DEN SCHALLSCHUTZ IM HOCHBAU 

CARL-VON-OSSIETZKY-STRASSE 67  99423 WEIMAR  TEL. 03643 2447-0  ITA@ITA-WEIMAR.DE 
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Neubau Kindergarten Blankenhain 

Beschreibung der technischen Anlagen 

Auftraggeber: Schettler & Partner PartGmbB 

 Steubenstraße 15 a in 99423 Weimar 

  

   

 

ITA INGENIEURGESELLSCHAFT FÜR TECHNISCHE AKUSTIK WEIMAR MBH 

BAU- UND RAUMAKUSTIK  SCHALLIMMISSIONSSCHUTZ  THERMISCHE BAUPHYSIK  KLIMA 

MESSSTELLE § 29B BIMSCHG  GÜTEPRÜFSTELLE FÜR DEN SCHALLSCHUTZ IM HOCHBAU 

CARL-VON-OSSIETZKY-STRASSE 67  99423 WEIMAR  TEL. 03643 2447-0  ITA@ITA-WEIMAR.DE 

ANLAGE 4 - 10 Seiten ZUM BERICHT P 1046/23 VOM 13.06.2024 

 

 

 



Neubau Kindergarten Blankenhain 

Beschreibung der technischen Anlagen 

Auftraggeber: Schettler & Partner PartGmbB 

 Steubenstraße 15 a in 99423 Weimar 

  

   

 

ITA INGENIEURGESELLSCHAFT FÜR TECHNISCHE AKUSTIK WEIMAR MBH 

BAU- UND RAUMAKUSTIK  SCHALLIMMISSIONSSCHUTZ  THERMISCHE BAUPHYSIK  KLIMA 

MESSSTELLE § 29B BIMSCHG  GÜTEPRÜFSTELLE FÜR DEN SCHALLSCHUTZ IM HOCHBAU 

CARL-VON-OSSIETZKY-STRASSE 67  99423 WEIMAR  TEL. 03643 2447-0  ITA@ITA-WEIMAR.DE 
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Neubau Kindergarten Blankenhain 

Beschreibung der technischen Anlagen 

Auftraggeber: Schettler & Partner PartGmbB 

 Steubenstraße 15 a in 99423 Weimar 

  

   

 

ITA INGENIEURGESELLSCHAFT FÜR TECHNISCHE AKUSTIK WEIMAR MBH 

BAU- UND RAUMAKUSTIK  SCHALLIMMISSIONSSCHUTZ  THERMISCHE BAUPHYSIK  KLIMA 

MESSSTELLE § 29B BIMSCHG  GÜTEPRÜFSTELLE FÜR DEN SCHALLSCHUTZ IM HOCHBAU 

CARL-VON-OSSIETZKY-STRASSE 67  99423 WEIMAR  TEL. 03643 2447-0  ITA@ITA-WEIMAR.DE 
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Neubau Kindergarten Blankenhain 

Beschreibung der technischen Anlagen 

Auftraggeber: Schettler & Partner PartGmbB 

 Steubenstraße 15 a in 99423 Weimar 

  

   

 

ITA INGENIEURGESELLSCHAFT FÜR TECHNISCHE AKUSTIK WEIMAR MBH 

BAU- UND RAUMAKUSTIK  SCHALLIMMISSIONSSCHUTZ  THERMISCHE BAUPHYSIK  KLIMA 

MESSSTELLE § 29B BIMSCHG  GÜTEPRÜFSTELLE FÜR DEN SCHALLSCHUTZ IM HOCHBAU 
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Neubau Kindergarten Blankenhain 

Beschreibung der technischen Anlagen 
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Neubau Kindergarten Blankenhain 

Beschreibung der technischen Anlagen 

Auftraggeber: Schettler & Partner PartGmbB 
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ITA INGENIEURGESELLSCHAFT FÜR TECHNISCHE AKUSTIK WEIMAR MBH 

BAU- UND RAUMAKUSTIK  SCHALLIMMISSIONSSCHUTZ  THERMISCHE BAUPHYSIK  KLIMA 
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Neubau Kindergarten Blankenhain 

Beschreibung der technischen Anlagen 

Auftraggeber: Schettler & Partner PartGmbB 
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ITA INGENIEURGESELLSCHAFT FÜR TECHNISCHE AKUSTIK WEIMAR MBH 

BAU- UND RAUMAKUSTIK  SCHALLIMMISSIONSSCHUTZ  THERMISCHE BAUPHYSIK  KLIMA 
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Neubau Kindergarten Blankenhain 

Beschreibung der technischen Anlagen 

Auftraggeber: Schettler & Partner PartGmbB 
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ITA INGENIEURGESELLSCHAFT FÜR TECHNISCHE AKUSTIK WEIMAR MBH 
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Neubau Kindergarten Blankenhain 

Beschreibung der technischen Anlagen 

Auftraggeber: Schettler & Partner PartGmbB 
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Die Zonendaten sind beim Aufsteller dieses Nachweises 

archiviert und auf Nachfrage abrufbar. 
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Die Ermittlung der charakteristischen Länge und Breite erfolgt nach Gleichungen (35), (36) und (37) der Norm DIN V 

18599-1 

 

Ermittlung der charakteristischen Länge L und Breite B in m 

 

Geschosse 
Nr. entsprechend 

den Abbildungen 

Länge 

Li in m 

Breite 

Bi in m 

Produkt  

Li ∙ Bi in m 

UG 

1 18,18 8,00 145,44 

2 42,21 27,76 1.171,75 

EG 1 41,85 33,85 1.416,62 

Summe   102,24  2.733,81 

 

 

 

Anzahl der Geschosse nG  = 2 

 

 

charakteristische Länge  L = 
i

i

G

L

n

1
 

 

  = 51,12 m 

 

 

charakteristische Breite  B = 

L

BL

n

1
i

ii

G

 

  

 

  = 26,74 m 
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Die Ermittlung der mittleren Geschosshöhe erfolgt nach Norm DIN V 18599-1 

 

Geschoss 
beheizte Bruttofläche 

in m² 

Geschosshöhe  

in m 

Produkt 

A ∙ hG 

UG 1.124,88 3,42 3.847,09 

EG 1.236,86 3,72 4.601,12 

Summe 2.361,74 
 

8.448,21 

 

 

mittlere Geschosshöhe  3,58 m 
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Die Zonenergebnisse sind beim Aufsteller dieses  

Nachweises archiviert und auf Nachfrage abrufbar. 
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Nachweis zum sommerlichen Wärmeschutz nach DIN 4108-2:2013-02 

"Wärmeschutz und Energie-Einsparung in Gebäuden 

Teil 2:  Mindestanforderungen an den Wärmeschutz" 

1. Ausgangsdaten 

 Gebäudeart Nichtwohngebäude 

 Klimaregion B-gemäßigt 

 Bauart mittlere   

 Nachtlüftung keine erhöhte   

 anrechenbare Nettogrundfläche 36,0 m² 

 passive Kühlung nein 

 transparente Außenbauteile und fest installierte Sonnenschutzvorrichtung (SSV) 

 Bezeichnung  AF-vers AF   

 Fensterfläche AW in m² AW = 2,38 5,31   

 Gesamtenergiedurchlassgrad g = 0,30 0,30   

 Orientierung, Verschattung 
*)
  ja    

 Neigung zum Horizont  60°      

 SSV nach DIN 4108, Tab. 7 Zeile =     

 Abminderungsfaktor der SSV FC = 1,00 1,00   

 mit permanenter Wirkung      

 Gesamtenergiedurchl. mit SSV gtotal = 0,30 0,30   

 Produkt P = AW  gtotal in m²
 

P = 0,71 1,59   

2. Sonneneintragskennwert S =  AW  gtotal / AG S =  0,064 

3. Anteilige Sonneneintragskennwerte zur Bestimmung des zulässigen Sonneneintragskennwertes 

 Nachtlüftung und Bauart   S1 = 0,013 

 grundflächenbezogener Fensterflächenanteil fWG = 0,214 S2 = 0,005 

 Sonnenschutzverglasung   S3 = 0,030 

 Fensterneigung fneig = 0,000 S4 = 0,000 

 Orientierung fnord = 0,309 S5 = 0,031 

 anrechenbare passive Kühlung   S6 = 0,000 

 zulässiger Höchstwert SZul =  Sx SZul = 0,079 

4. Bewertung S = 0,064 < SZul = 0,079 S / SZul = 81% 

 Die Anforderung nach Gleichung 1, Abschnitt 8.3.1, DIN 4108-2 wird erfüllt. 

 
*) Gilt für NW-, N- und NO-orientierte Fensterflächen mit einer Neigung gegenüber der Horizontalen von > 60° sowie  

 für Fensterflächen, die dauerhaft vom Gebäude selbst verschattet sind und für die der Teilbestrahlungsfaktor nicht berücksichtigt wurde. 

 



Neubau Kindergarten Blankenhain 
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